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s*)  Anordnung  zur  Bildung  einer  aufrecht  stehenden  Kante. 

©  Eine  Anordnung  zur  Bildung  einer  aufrecht  ste- 
nenden  Kante  zum  Befestigen  auf  oder  unter  einem 
Bodenbelag  zum  Abgrenzen  eines  Naß-Bereichs  auf 
dem  Boden  weist  eine  auf  dem  Boden  festmachbare 
Leiste  (3)  und  eine  zu  den  Langseiten  der  Leisten 
festmachbare,  im  wesentlichen  umgekehrt  U-förmig 
gebogene  Platte  (2)  aus  einem  Material  auf,  das  mit 
dem  Bodenbelag  zusammengeschweißt  oder  - 
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\nordnung  zur  Bildung  einer  aufrecht  stehenden  Kante 

Die  vorliegende  Erfindung  betrifft  eine  Anord- 
nung  zur  Bildung  einer  aufrecht  stehenden  Kante 
zum  Befestigen  auf  oder  unter  einem  Bodenbelag 
zum  Abgrenzen  eines  Naß-Bereichs  auf  dem  Bo- 
den.  5 

Eine  solche  aufrecht  stehende  Kante  wird  bei- 
spielsweise  dazu  benutzt,  den  Boden  in  einer  Brau- 
senische  abzugrenzen,  wo  es  nicht  möglich  oder 
nicht  wünschenswert  ist,  den  Boden  in  der  Brause- 
nische  zu  versenken.  70 

Gemäß  der  vorliegenden  Erfindung  wird  vorge- 
schlagen,  daß  die  Anordnung  eine  am  Boden  fest- 
machbare  Leiste  und  eine  an  den  beiden  Langsei- 
ten  der  Leiste  festmachbare,  im  wesentlichen  um- 
gekehrt  U-förmig  gebogene  Platte  aus  einem  mit  15 
dem  Bodenbelag  zusammenschweißbarem  oder 
zusammenklebbarem  Material,  wie  z.  B.  PVC,  auf- 
weist. 

Eine  solche  aufrecht  stehende  Kante  kann  auf 
einem  Bodenbelag  aus  beispielsweise  Vinyl  ohne  20 
sichtbare  Schraublöcher  befestigt  werden,  indem 
die  Leiste  erst  am  Boden  festgemacht  und  danach 
die  gebogene  Platte  an  der  Leiste  befestigt  wird. 
Es  ist  daher  gemäß  der  Erfindung  zweckmäßig, 
daß  die  gebogene  Platte  und  die  Leiste  ineinander  25 
eingreifende  Schnappschloßorgane  aufweisen.  Da 
die  gebogene  Platte  und  der  Bodenbelag  zusam- 
mengeschweißt  oder  -geklebt  werden  können,  kann 
auch  eine  vollständige  Dichtigkeit  erreicht  werden, 
so  daß  kein  Wasser  vom  Naß-Bereich  unter  der  30 
aufrechten  Kante  aussickern  kann. 

Durch  die  vorgestellte  Ausgestaltung  kann  auch 
erreicht  werden,  daß  die  aufrechte  Kante  nach  Be- 
darf  gebogen  werden  kann.  Gemäß  der  Erfindung 
ist  es  dann  zweckmäßig,  daß  die  Leiste  aus  aufge-  35 
schäumtem  Kunststoff  hergestellt  ist. 

Es  ist  gemäß  der  Erfindung  vorteilhaft,  daß  die 
Anordnung  stirnseitige  Endplatten,  die  mit  der  ge- 
bogenen  Platte  zusammengeschweißt  sind,  auf- 
weist.  Diese  stirnseitigen  Endplatten,  die  sich  au-  40 
ßerhalb  des  Umrisses  der  gebogenen  Kante  er- 
strecken,  erleichtem  die  Befestigung  der  aufrech- 
ten  Kante  an  Wänden,  gegen  die  die  Kante  an- 
stößt. 

Die  Erfindung  wird  anhand  der  Zeichnung  nä-  45 
her  erklärt.  Es  zeigen: 

Fig.  1  eine  aufrechte  Kante  in  perspektivi- 
scher  Darstellung,  teilweise  im  Schnitt, 

Fig.  2  eine  rückseitige  Stirnansicht  der  Kante 
und  so 

Fig.  3  einen  Schnitt  längs  der  Linie  A-A  in 
Fig.  2. 

Wie  aus  der  Zeichnung  hervorgeht,  weist  die 
aufrechte  Kante  eine  am  Boden  festmachbare  Lei- 

ste  3  auf,  die  beispielsweise  aus  aufgeschäumtem 
3VC  bestehen  kann.  An  den  beiden  Langseiten  der 
.eiste  3  ist  eine  im  wesentlichen  umgekehrt  U- 
örmig  gebogene  Platte  2  befestigt,  die  aus  einem 
Material,  wie  beispielsweise  Vinyl  besteht,  das  mit 
jem  Bodenbelag  zusammenschweißbar  oder  - 
debbar  ist. 

Die  entstandene  Kante  kann  auf  dem  vorhan- 
denen  Bodenbelag  befestigt  oder  am  Boden  ange- 
sucht  werden,  bevor  der  Belag  aufgelegt  wird.  In 
diesem  Fall  kann  der  Belag  zusammenhängend 
jber  die  Kante  geführt  werden. 

Ansprüche 

1.  Anordnung  zur  Bildung  einer  aufrecht  ste- 
henden  Kante  zum  Befestigen  auf  oder  unter  ei- 
nem  Bodenbelag  zum  Abgrenzen  eines  Naß-Be- 
reichs  auf  dem  Boden,  dadurch  gekennzeichnet, 
daß  sie  eine  auf  dem  Boden  festmachbare  Leiste 
(3)  und  eine  an  den  Langseiten  der  Leisten  fest- 
machbare,  im  wesentlichen  umgekehrt  U-förmig 
gebogene  Platte  (2)  aus  einem  mit  dem  Bodenbe- 
lag  zusammenschweißbarem  oder  zusammenkleb- 
barem  Material,  wie  beispielsweise  PVC,  aufweist. 

2.  Anordnung  gemäß  Anspruch  1,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  die  Leiste  (3)  aus  aufgeschäum- 
tem  PVC  besteht. 

3.  Anordnung  gemäß  Anspruch  1  oder  2,  da- 
durch  gekennzeichnet,  daß  sie  stirnseitige  Endplat- 
ten  (1)  aufweist,  die  mit  der  gebogenen  Platte  (2) 
zusammengeschweißt  sind. 

4.  Anordnung  gemäß  Anspruch  1  -  3,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  die  gebogene  Platte  (2)  und 
die  Leiste  (3)  ineinander  eingreifende  Schnapp- 
schloßorgane  aufweisen. 
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